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Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 31. Januar 1638. a N 
Herr Kaufmann Schemlonek aus E bing, log. im engl. Hauſe. Die Herren 
Gate deſitzer v. d. Marwitz nebſt Zrau Gemehlin aus Tuchlin, v. d. Marwitz nedſt 


Frau Gemahlin aus Borjuſtawa, log. im Hotel de Thorn. Herr Landſchaftsrath 


d. Brauneck aus Schulitz, log. im Hotel d' Oliva. 


5 Bekanntmachungen. Ag 
1. Im Lanfe der vorigen Woche find mehren Perſonen nachfolgende Gegen · 


Rüde wegen Verdacht der Enwendung in Beſchlag genommen worden 0 

1 kupferne Kaſſerolle, 1 weißes Tuch mit rothen Blumchen, 1 Stück altes 
aẽnes Tuch, 1 brauner wattirter Frauen⸗Stuff⸗Mantel mit braunem Kattun ge⸗ 
füttert, 1 ſchwarz tuchene neue Mütze, 1 Paar dunkelblaue neue Tuchhoſen, 1 Buͤr⸗ 
te, 1 neues blau gedrucktes Tuch, 1 rothbuntes kattunes Tuch, 1 blau ſeidnes ge⸗ 
wurfeltes Tuch, 1 großer Hausſchlüſſel, 1 Dietrich, aus einem Hausſchluͤſſel zurecht 
ge alt, 1 baugwollenes rokhes Schnupftuch, 1 Buch, Vorübungen zum Leberfegen 
ais dem Deutſchen in das Lateiniſche von Schatze, welches am 8. d. M. bei dem 
Hrn Buchhändler Zomann für 10 Sgr. gekauft iſt, 1 lateiniſches Elementar buch 
den Jarobs und Döring. 2 : Sorge) 

Wer auf dieſe Gegenftände Elgenthums⸗Auſprüche zu haben glaubt, wird auf 
gefordert, ſich zur Vernehmung jo BE 


* 


ze am 3. k. M. Vormittags 10 Uhr 8 
in dem Polizei⸗Amte bei dem Koͤnigl. Polizei Serra au Bückling zu melden, we⸗ 
durch ubrigens keine Koſten erwachſen werden. l * N 
Danzig, den 30. Januar 1036. 5 8 
ö Aönigl. Landratib und Polizei⸗ Direktor Leſſe. 
2. Auf Veranlaſſung des Magiſtrats zu Löbau wird diedurch zur Kenntnitz 
dis Publikums gebracht, daß der in Lobau ſonſt in den Monaten Februar oder 
März ſtattgefundene Jahrmarkt im laufenden Jahre den 12. März, Freitag vorher 
der Vieh⸗ und Pferdemarkt und 3. Tage vorher der Leinwandsmarkt abgehalten 
werden wird. 3 
Danzig, den 28. Jannar 1638, 
- Königl. Landrath und Polizei⸗Director Ceſſe. i 
3. Am 3. Februar d. J. um 12 Uhr Mittags, wird auf dem Langenmarkte 
ein Reh, weiblichen Geſchlechts, gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbicten, 
den oͤffentlich verkauft werden, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 1. Februar 1838. 
Königl. Landrath und Polizei⸗Direktor Ceſſe.“ 
. y ddp õã dd d 
KNERTISSEMENT. 


4. Es haben der Krüger Gottlieb Zaſelau aus Muͤggenhall und deffen ders 
lobte Brant die Jungfrau Chriſtine Arendt, für ihre einzugehende Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter in Anſebung des in die Ehe zu bringenden Vermoͤgens, nicht 
aber in Anſehung des Erwerbes, ver nöge gerichtlich errichteten Vertrages dom 
30, Dezember vorigen Jahres ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 4. Januar 1838. 

5 Königlich Preußiſches Land, und Stadtgericht, 
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5. Geſtern Nachmittags um 315 Uhr eniriß uns der Tod unſere uns unver⸗ 
geßliche Mutter und Großmutter, Frau Anna Chriſtine geb. Schwerdtfeger ver⸗ 

wittwete Müllermeiſter Wolff, in einem Alter von 78 Jahren. Mit betrübten 

Herzen zeigen dieſes ihren Freunden und Bekannten mit der Bitte um ſtille Theil⸗ 

nahme hiermit ergebeuſt an f 8 die Hinterbliebenen. 

OSuteher berge, den 31. Januar 1638. De N 

6. Den 30. Januar Nachmittags um 3 Uhr entſchlief nach den langen Leiden 

einer Bruſtkrankheit meine innig gellebte Tochter erſter Che, Laura Wilhelmine 
Senff, weſches ich meinen Freunden und Bekannten mit der Bitte um ſtille Theil 
nahme anzeige. M. Schindowski früher verwittwete Senff. 


Anz elgen. 5 g 
. Zwei bis drei Stuͤckfaͤſſer von guter Beſchaffenheik, zehn bis zwanzig Ohm 
groß, werden zu kaufen geſucht Tobiasgaſſe M 1565, 8 


7 


Verpachtung von Laͤndereien. 

Da der am 13. v. M. u. J. angeſtandene Termin zur neuen Verpachtung 
der zur Bone, Jaskiſchen Stiftung gehörigen Ländereien dei Jeſchkenthal, die Strauch 
derge genannt, und des Kruglandes in Pietzkendorf nicht den gewünſchten Erfolg. 
gehabt hat, fo wird auf a 

i Sonnabend den 3. Februar d. J. Vormittags 10 Uhr 


in der Behauſung des Unterzeichneten, Hundegaſſe Ne 
255. ein neuer Termin zur fernern Ausbietung der Pachten angeſetzt, wozu Pacht⸗ 
luſtige hiemit eingeladen werden, mit der Bemerkung, daß für das Jeſchkenthaler 
Land ſeit dem vorigen Monate bis heute zwei Ulebergebote eingegangen find, und 
daß das Krugland zur Bebauung auf eine Reihe von 25 bis 30 Jahren ausge⸗ 


than werden ſoll. 8 Carl Benj. Richten 
Danzig, den 29. Januar 1838. e der Rône⸗Jaskiſchen 
utereſſenten. 
9; 509 bis 600 Ang find fofort auf ein Sich erheit gewührendes Grundiiiicd 


zur erſten Hypothek zu haben. Rückſichtigende wollen Adrefjen unter G. S. im In⸗ 
telligenz⸗Comtoir einreichen. ei” 
10. Ein auf der Altſtadt gelegenes Haus iſt nebſt Schankgerechtigkeit unter 
annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere erfährt man Tiſchlergeſſe 
W 601. Ebendaſelbſt find auch zwei Oberwohnungen zu 6 und 8.2 halbjahr⸗ 
licher Miethe zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. Be 
11. i 1 verehrlichen Mitgliedern der Reſſource Concordia wird hierdurch ange: 
tigt, daß 5 
95 g 2 2 Sonnabend den 10. Februar c. 
ein Ball ſtattfindet. Anfang 715 Uhr. 
Danzig, den 2. Februar 1838. e 

f Das Co mi t ée. 


12. In Herrngrebin ftehen einige Hundert Fetthammel zum Verkauf. 
Zur Bequemlichkeit der Kaner find einzelne Abtheilungen zu 50 Stück in ganz 
Rn Qualitat beſonders gezeichnet, fo daß nicht einer die ganze Heerde kaufen 
arf. i ö 


18. Reiſegelegenheit nach Koͤnigsberg. 
„ Wenn Paffagiere mit Gepäden geſonnen find mitzureiſen, kann ſich Langen 
markt M433. im deutſchen Haufe melden. i \ g 


a Vermiet hungen. 5 
14. Nachdem ich das Grundſtück Breitgaſſe 2 1133., gerade über der Kruk⸗ 
ken bergſchen Apotheke, käuß ich erſtanden, ſaͤmmtliche Bewohner daſſelbe ränmen 
und ich die verſchiedenen Piecen in den beſten Zuſtand ſetzen laſſe, ſo iſt ſowohl 
de ganze Untergelegenheit, welche die vortheilhafteſte Lage zu einem jeden Gewerbe 
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dirbletet, als die erſte und zweite Etage, jode mit ihrer besonderen Küche und for 
ſtigen Bequemlichkeiten zu Diern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Näͤzere bei 
mir im nämlichen Harfe. 3. E. A. Graſſmann. 

15. Auf Neugarten NM 506. iſt ein ſchoͤner Saal nebſt Ein ritt ia den Gar 
ten, für einen einzelnen Herrn Odern zu vermietden. Rt 
16. Thorner Weg e 523. iſt eine anſtändige Untergelegenheit zu vermiethen 
und zu Oſtern zu beziehen. Das Raͤhere erfuͤhrt man daſelkſt. 


Sachen zu verkaufen in Dans. 
Mobilla oder beweglich Sachen 


17. Sehr geſchmackvolle Wand: und Kronleuchter 
von Metall⸗ Bronce mit weißen und rothen Kriſtallglas⸗Schaalen mit und ohne Glas⸗ 
Behand, gingen aufs Reue zur größten Auswahl ein und kann ich zu billigen Preis 
ſen empfeblea. E. E. Zingler. 

18. Ein birkenes Sopha mit quarirtem Bezug und Borten, ſoll Grauengaſfe 
NE 874. fin 8. A derkauft werden. FR 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzigs. 
Immoblilia oder unbewegliche Sachen, 2 


Subhaſtat ions Paten t. 
(Rothwendiger Verkauf.) 
: Landgericht zu Marienburg. N er 

19. Die hieſelbſt sub AZ 381. und 107. gelegenen, zur Halfte zur Kaufmann 
Engelmannſchen Concursmaſſe und zur Hälfte der verehelichten Kaufmann En⸗ 
gelmann Anna Jacodine, geb. Schwarz, gehörigen Grundſtücke, abgeſchaͤtzt auf 
3501 f 26 Sgr. 8 K, zufolge der, nebıt Hypothekenſchein und Bedingungen, 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 

2. April 1838 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


